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Amtliche 
Bekanntmachungen

Schlierbacher Rettungs-
hundestaffel  
hilft im Krisengebiet

Wie Daniela Lekies, Vorsitzende der Rettungs hundestaffel 
Mittlerer Neckar mit Sitz in Schlierbach, be richtete, sind 
seit Mittwoch zwei Teams der Schlierbacher Rettungs-
hundestaffel im Katastrophen gebiet im Einsatz und 
 konnten auch erfreulicherweise lebende Personen bergen.

Neben den Rettungshunde-Teams kommen auch zahl-
reiche weitere Experten für technische Ortung und Bergung 
sowie Spezialisten für die medizinische Erstversorgung zum 
Einsatz. Spezialgeräte wie Suchkameras und Horchgeräte 
werden ebenfalls genutzt, um möglichst viele  Menschen 
aus dieser hochdramatischen Situation zu befreien. 
Aktuell ist die Lage in den betroffenen Gebieten in der 
Türkei und in Syrien sehr unübersichtlich. Unter den 
 Trümmern werden noch viele lebende Opfer vermutet. Wie 
viele Opfer die zwei schweren Erdbeben in der Türkei und 
in Syrien genau gefordert haben, kann noch nicht abge-
schätzt  werden.

Wie können wir helfen?
Für die Arbeit der BRH Rettungshundestaffel  Mittlerer 
Neckar e. V. im Krisengebiet, aber auch für die Aus-
bildung und sonstige Einsätze, kann auf das Vereinskonto 
ge spendet werden: 

Volksbank Göppingen 
IBAN: DE41 6106 0500 0259 9990 16
BIC: GENODES1VGP

Spenden können beim Finanzamt steuerlich geltend 
gemacht werden. Eine Spendenbescheinigung kann ab 
einem Betrag von 50,00 € ausgestellt werden, für kleinere 
Beträge reicht der Kontoauszug als Vorlage beim Finanz-
amt.

Danke für Ihre Unterstützung!

Wir suchen für unsere 
Kindertages einrichtungen 

Integrationskräfte (m/w/d) 
in Teilzeit 

Zur Mitarbeit in den Kindergärten wünschen wir uns 
 engagierte und teamfähige Personen, die motiviert sind, 
ein Kind bei der Eingliederung und Integration in die Kinder-
gartengruppe zu begleiten und in enger Zusammenarbeit 
mit den Familien die Weiterentwicklung der Kinder aktiv zu 
unterstützen. Eine pädagogische Vorbildung ist von Vorteil.

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Bürgermeister-
amt, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach. 

Nähere Infos erhalten Sie von Frau Freitag unter  Telefon 
07021 97006-23 oder per E-Mail unter r.freitag@ 
schlierbach.de

Schlierbach im Überblick:
www.schlierbach.de
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Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Deutsche Rentenversicherung

Am 4. Februar 2023 ist Weltkrebstag:
Individuelle Reha nach Krebserkrankung

Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den All-
tag oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 
informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) über unterstützende Angebote 
der gesetzlichen Rentenversicherung. 

„Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht“, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die 
Reha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Alters-
rentnerinnen und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha 
– stets wird das individuell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann 
außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt 
werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und 
ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige 
zu, deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die 
DRV BW sogar eine Reha für die ganze Familie an.

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erst-
behandlung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die 
in der Regel drei Wochen dauert, stehen individuelle  Therapien, 
Aufklärung und Information im Fokus. „In unseren Reha- 
Kliniken arbeiten Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher 
Fachrichtungen mit modernster Technik und auf  neuestem 
Forschungsstand zusammen“, betont Dr. med. Kristina Schüle, 
Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen Dienst und Reha-
Management der DRV BW. Geschäftsführerin Wollny ergänzt: 
„Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln sie Therapie-
ziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse der Patientinnen 
und Patienten abgestimmt sind“. Die ganzheitliche Be handlung 
ermögliche, dass körperliche, seelische und gegebenenfalls 
berufliche Folgen der Krebserkrankung gemildert oder sogar 
beseitigt werden können.

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer  speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung an geben,  werden 
von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. „Wir 
 wollen, dass sich unsere Patientinnen und  Patienten von 
Anfang an wohlfühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation 
 konzentrieren können“, fasst Wollny das Reha-Angebot der 
DRV BW zu sammen.

Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen 
Reha und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung 
während der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungs-
angeboten in Baden-Württemberg erhalten Interessierte 
unter Onkologische Reha | Deutsche Rentenversicherung 
( deutsche-rentenversicherung.de).
Eine Broschüre „Rehabilitation nach Tumorerkrankungen“ 
kann ebenfalls dort heruntergeladen werden.

QR-Code zur Homepage 
Onkologische Reha |  
Deutsche Renten versicherung  
(deutsche-rentenversicherung.de)

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Das Hospiz Göppingen informiert Abschlussklassen 
der Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich in den letzten 
Wochen in dem Fach Katholische Religion und Ethik intensiv 
mit dem Thema „Sterben und Tod“ beschäftigt: Wie kann man 
glücklich leben, wenn man weiß, dass man sterben muss? Wie 
stirbt man? Was ist ein Hospiz? Ist Trauer gut? Was kommt 
nach dem Tod? Fragen über Fragen … 
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Die Lehrerin Sandra Körner hat zu Fragen rund um das  Hospiz 
einen Experten eingeladen. Georg Kolb, ehrenamtlicher 
Geschäftsführer des Hospizes in Göppingen-Faurndau, kam 
an die Schule nach Schlierbach, um zu berichten und sich den 
Fragen der Schülerinnen und Schüler zu stellen. Zu Beginn gab 
es Informationen rund um das stationäre Hospiz: Wenn Pflege 
und Betreuung zu Hause nicht mehr möglich ist, bietet dieses 
Haus den geborgenen Rahmen, in dem in der Lebensend-
phase alle Bedürfnisse erfüllt werden können, so zum Beispiel 
 spirituelle Begleitung, liebevolle pflegerische Betreuung und 
Linderung der Schmerzen, sodass ein erfülltes Leben bis zum 
Ende möglich ist. Seit zehn Jahren betreuen zehn Fachkräfte bis 
zu acht Gäste im Hospiz. Das Haus steht für eine  Atmosphäre 
der Geborgenheit, des vertrauensvollen Mit einander und der 
Nächstenliebe. 
Herr Kolb ging in der zweiten Hälfte seines Besuches auf die 
Fragen der Zehntklässler ein. Folgende Fragen waren den 
Schülerinnen und Schülern unter anderem wichtig: Welche 
Voraussetzungen müssen gegeben sein, um einen Hospizplatz 
zu bekommen? Welcher Tod hat Sie am meisten berührt? Gibt 
es Abschiedsrituale im Haus? 
Herr Kolb hat an diesem Vormittag deutlich gezeigt, wie wichtig 
ihnen die Gäste sind und zwar bis zum letzten Augenblick ihres 
Lebens. Das Hospiz macht alles, damit sie nicht nur in Frieden 
sterben, sondern auch bis zuletzt leben können. 
Den Abschlussklassen wurde sehr deutlich, dass Leben und 
Sterben zusammen gehören. Sie haben gespürt, dass die 
Würde des Menschen unantastbar ist. Auch am Ende des 
Lebens! 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Informationen für die Anmeldungen Klasse 5 
Liebe Eltern, 
die offiziellen Anmeldetage an den weiterführenden Schulen 
sind in diesem Jahr von Montag, 6. März, bis Donnerstag, 
9. März 2023. 
Um Ihnen die Anmeldung Ihres Kindes zu erleichtern, haben 
wir Ihnen das Vorgehen und die Auflistung aller notwendigen 
Unterlagen zusammengestellt. 
Sie können sämtliche Formulare unter www.raichberg.de down-
loaden, ausdrucken, unterschreiben und an schließend mit 
allen weiteren Dokumenten per Post an die Schule  schicken, 
in den Briefkasten der Schule (links vom Haupteingang) ein-
werfen bzw. einscannen und per E-Mail versenden. 
Schuladresse: Raichberg-Gymnasium, 
Bünzwanger Straße 35, 73061 Ebersbach/Fils 
Sollten Sie Unterstützung beim Ausfüllen der Unterlagen 
be nötigen und/oder keine Möglichkeit zum Ausdrucken haben, 
können Sie die Anmeldung auch persönlich im Sekretariat vor-
nehmen. Das Sekretariat ist während der offiziellen Anmelde-
tage von 7.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr geöffnet. 

Bis Donnerstag, 9. März 2023, 16 Uhr, sollte uns die schrift-
liche Anmeldung Ihres Kindes vollständig vor liegen. 
Folgende Unterlagen werden benötigt:
• Anmeldeformular  

(Unterschriften beider Erziehungsberechtigter) [1]
• Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 (Originale) [1]
• Geburtsurkunde in Kopie [1]
• Datenschutzerklärung/Einwilligung zur Auftragsdaten-

verarbeitung (Unterschrift beider Erziehungsberechtigter) [1]
• Einverständniserklärung zur Veröffentlichung [2]
• Einverständnis zur Nutzung der digitalen Plattform [2]
• Einverständnis zur Teilnahme an Videokonferenzen [2]
Falls Sie im Vorfeld noch Fragen haben, dürfen Sie sich gerne 
an uns wenden. 
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder hoffentlich auch bald 
persönlich kennenzulernen. 
Martin Jung und Liliane Jeutter (Schulleitung)
mit dem RGE-Sekretariatsteam 
Karin Stöckle und Martina Köhler 

[1] Verpflichtend für die Anmeldung. 
[2]  Kann bis zur Schüleraufnahmefeier  

(voraussichtlich am 24. Juli) nachgereicht werden. 

We get mobile! – Das RGE geht neue digitale Wege 
Das Raichberg Gymnasium macht sich fit für Zukunft. Neben 
einem neuen Leitbild und einem neuen Logo, geht das RGE 
auch digital neue und moderne Wege. 
Neben den bereits vorhandenen Klassensätzen von iPads 
und der Ausstattung aller Lehrkräfte mit Tablets, wird im 
 kommenden Schuljahr 2023/2024 die erste Klassenstufe mit 
einer 1:1 Ausstattung ihre eigenen iPads erhalten. Mit Pencil, 
Tastatur und vielen Apps und Programmen an Bord und den 
installierten AppleTV-Geräten in jedem Klassenzimmer wird 
das zukunftsorientierte Unterrichten am RGE auf ein neues 
Niveau gehoben. Die Schülerinnen und Schüler dürfen also 
gespannt sein, wie auch ihre Arbeitsergebnisse digital am Bild-
schirm entstehen, Umfragen wie von Geisterhand blitzschnell 
ausgewertet oder Grafiken virtuell am Whiteboard zum Leben 
erweckt werden. 
Gemeinsam mit der Raichberg-Realschule fand am 23. Januar 
im Rahmen des Projekts „Referenzschule BW – Entwicklungs-
netzwerk digitaler Transformation“ ein Barcamp für alle 
 Kolleginnen und Kollegen statt. Organisiert wird das Projekt 
vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) und 
vom Medienzentrenverbund (MZV). Es unterstützt Schulen bei 
der Förderung der Medienkompetenz und Qualifikation von 
Lehrkräften, bei der schulischen Medienentwicklung und bei 
der Öffnung und Vernetzung mit anderen Schulen. 
Bei unserem ersten Barcamp konnten verschiedene Work-
shops besucht werden. Von „blended learning“, also die Ver-
zahnung von Präsenz- und Digitalunterricht als Form des 
 integrierten Lernens, bis zu verschiedenen softwaregestützten 
Unterrichtsanwendungen wie „Learning View“ oder „Keynote“ 
konnte man seine digitalen Skills erweitern. In ver schiedenen 
Arbeitsgruppen wurden hier pädagogisch und fach didaktisch 
qualifizierte Unterrichtskonzepte in verschiedenen Fächern 
getestet, wodurch ebenfalls das moderne Konzept des 
 integrativen Lernens nachhaltig und zukunftsorientiert 
gestärkt wird. 
Die Weichen sind also gestellt und auch die zeitnahe komplette 
Ausstattung mit Wlan wurde von der Stadt Ebersbach zuge-
sagt. 
Wir als Schulgemeinschaft wollen das neue Leitbild und das 
moderne Methodenkonzept voller Leidenschaft umsetzen und 
gehen dabei gemeinsam neue, kreative und digitale Wege. 
Text: K. Ratzel 
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Foto: Christine Scheck

Raichberg-Realschule
Ebersbach

Wintersporttag der Raichberg-Realschule 
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause konnten wir dieses 
Jahr endlich wieder einen Wintersporttag durchführen. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten schon im Voraus zwischen 
einer von drei Aktionen wählen: Eislaufen, Schwimmen oder 
Wandern. 
Am Mittwoch, 1. Februar 2023, war es dann endlich so weit. 
Wir machten uns schließlich auf nach Wernau zum Eislaufen, 
ins Filderado zum Schwimmen und rund um den Raichberg 
zum Wandern. Die Schülerinnen und Schüler hatten dabei 
sehr viel Freude und genossen sichtlich diese Abwechslung 
zum Schulalltag. 

Foto: Oliver Hein

Volkshochschule
Schlierbach

Nr. 20501 
Offener Strick-Treff 
Gemeinsam, in geselliger Runde stricken und Erfahrungen 
austauschen macht einfach Spaß! Was liegt näher, als beim 
„ Offenen Strick-Treff“ einmal im Monat dabei zu sein. Sie 
er halten Hilfestellung beim Sockenstricken und können in 
gemütlicher Runde ein leichtes Dreieckstuch stricken. Auch 
hier steht Frau Kurz mit Rat und Tat zur Seite. 

Anmeldungen sind nicht erforderlich. Jeder Teilnehmer bringt 
sein Zubehör selber mit. 
Anneliese Kurz, Schlierbach
Nächster Termin: Montag, 13. Februar 2023, 
14.30 bis 17 Uhr, 
danach jeden zweiten Montag im Monat 
Bürgerhaus im alten Farrenstall
Unkostenbeitrag: 1,50 €

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Lennart Kittel – 1. Preis bei „Jugend musiziert“ 
Regionalwettbewerb 

Wie sagte seine Lehrerin, Brigitte Schroth: „Ja, das war schon 
spannend und nervenaufreibend. Lennart kann sehr stolz auf 
sich sein, denn er spielte das beinahe 20-minütige, schwierige 
Programm nicht nur auswendig, sondern nervenstark und aus-
drucksvoll. Er hat die Situation und den Flügel genossen und 
ausgekostet.“
Bei Beethoven war sein Anfangstempo etwas zu schnell, das 
konnte er aber korrigieren. Der Rachmaninoff war rundum 
gelungen, Anfang und Schlussteil sehr klangschön, der Mittel-
teil furios. 
Den Chopin kennt man als virtuoses Zugabestück mit 
rasanten, schnellen Läufen und trotzdem ein wunderschönes 
Thema darüber. Das ist ihm erstaunlich gut gelungen. Seit dem 
Kirchheimer Musikpreis hat er sich vor allem interpretatorisch 
enorm weiterentwickelt, meinte seine Lehrerin. 
Im Gegensatz zu den meisten Spielern seiner Altersgruppe hat 
er erst in der 6. Klasse angefangen Klavier zu spielen. 
Wir alle gratulieren Lennart zu seinem tollen Erfolg! 

Fundsachen

• Brauner Ledergeldbeutel (Auchtertstraße)

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden. 
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Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Sterbefälle
am 22. Januar: Barbara Rulle geb. Bunk 
am 31. Januar: Elsa Hilda Faber geb. Stolz

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 

Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mit bürgerin 
und nachstehendem Mitbürger herzlich und wünscht ihnen viel 
Gesundheit und Wohlergehen: 
am 10. Februar: Gerda Klara Kerner zum 75. Geburtstag 
am 11. Februar: Abdullah Hamurcu zum 80. Geburtstag 

Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 11. Februar 2023 
Apotheke am Markt, Kirchheimer Straße 4, Wendlingen, 
Telefon 07024 7313

Sonntag, 12. Februar 2023 
Grüne-Apotheke, Unterboihinger Straße 23, Wendlingen, 
Telefon 07024 51311 

Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 11. und 12. Februar 2023 
Schwester Tanja, Schwester Ursel und Schwester Verena 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 


